Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drudesache VI/1431 


Sachgebiet 24 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Baier, Dr, Althammer, Dr. Jennin- 
ger, Picard, Dr. Riedl (München), Dr. Schneider (Nürn- 
berg), Frau Tübler und Genossen 


betr. personelle Ausstattung des Bundesamtes für die 
Anerkennung ausländischer Flüchtlinge in Zirn- 
dorf 


Entgegen vielfachen Annahmen reißt der Zustrom von Flücht- 
lingen aus dem Ostblock und besonders aus nichteuropäischen 
Ländern in die Bundesrepublik Deutschland nicht ab. Im Bun- 
desamt für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge in Zirn- 
dorf werden 1970 10 000 bis 11 000 Asylanträge erwartet. Der 
dortige personelle Engpaß nach bisherigen Feststellungen be- 
dingt, daß das Bundesamt ca. zwei Jahre benötigen würde, den 
vorhandenen Bestand aufzuarbeiten. Bisher kam ein monatli- 
cher Rückstand von ca. 300 Fällen hinzu. In den ein bis zwei 
Jahre dauernden Asylverfahren stehen besonders außereuro- 
päische Asylbewerber betreuungsmäßig besonders ungünstig 
da, weil sie meist als fertige oder angehende Akademiker keine 
Förderung und eine Unterkunft oft nur in Obdachlosenheimen 
erhalten. 

Der Ausbau der Betreuungseinrichtungen wird aber Jahre in 
Anspruch nehmen. Kurzfristig kann nur geholfen werden, wenn 
die Dauer des Asylverfahrens im Bundesamt in Zirndorf durch 
personelle Anpassung an den gewachsenen Bedarf ganz erheb- 
lich verkürzt wird. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. In welchem Umfang gedenkt die Bundesregierung dem ge- 
schilderten Mangel durch Bereitstellung der benötigten 
Planstellen für das Bundesamt in Zirndorf sowie durch För- 
derung von Maßnahmen der Betreuungsorganisation das 
Asylrecht und die Betreuung funktionsfähig zu erhalten? 

2. Hat die Bundesregierung geprüft, ob durch die Abordnung 
geeigneter Fachkräfte aus anderen, zum Teil mit auslaufen- 
den Aufgaben versehenen Bundesbehörden, der derzeitige 
Engpaß in Zirndorf beseitigt werden kann? 


Bonn, den 14. November 1970 


Unterschriften umseitig 


Buchdruckerei P, Meier, 5205 St. Augustin 1, Buisdorf, Tel. (02241) 6 27 46 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (02229) 6 35 51 



Drudisache VI/ 1431 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Baier 

Dr. Althammer 
Dr. Jenninger 
Picard 

Dr. Riedl (Mündien) 

Frau Tübler 

Dr. Schneider (Nürnberg) 

Dr. Aigner 
Alber 
Dr. Badi 

Dr. Bedier (Pulladi) 

Biechele 
Bremer 
Burger 
Dr. Czaja 
Geisenhofer 
Gierenstein 
Haase (Kassel) 

Hauser (Bad Godesberg) 

Dr. Jahn (Braunschweig) 

Dr. Klepsch 
Krampe 
Mancher 
Dr. Miltner 
Ott 

Frau Pieser 

Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 
Schröder (Wilhelminenhof) 

Dr. Sdiwörer 
Winkelheide 
Wohlrabe 


2 



